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Mit dem Aschermittwoch beginnt die vierzigtägige Fastenzeit zur Vorberei-
tung auf das Fest der Auferstehung des Herrn an Ostern. Den Gottes-
dienstbesuchern wird am Aschermittwoch ein eindrucksvolles Zeichen mit 
auf den Weg in die Fastenzeit gegeben: das Aschenkreuz. Die alte 
Spendeformel macht uns bewusst, dass unser Leben einmalig ist und es 
darum geht, es so zu leben, dass es in den Augen Gottes bestehen kann. 
„Bedenke, Mensch, du bist Staub und kehrst zum Staub zurück.“ Die Fas-
tenzeit bietet dazu reichlich Gelegenheit. „Sieben Wochen ohne“ – seit 
einigen Jahren sind wir Christen unter diesem Motto eingeladen, Verzicht zu 
üben auf Dinge und Gewohnheiten, die wir für selbstverständlich halten und 
gebrauchen: Fernsehen, Computer, Auto, Süßigkeiten, Alkohol – jeder und 
jede wird bei kritischem Blick auf sein/ihr Leben sicher fündig werden. Letzt-
lich geht es darum, schlechte Gewohnheiten zu verändern und neu zu Gott 
zu finden, sich neu auf die Suche nach ihm zu machen. Er wartet ja schon 
längst auf uns. Der große Theologe Karl Rahner hat das sehr treffend so ins 
Wort gebracht: „Wir gehen, wir müssen suchen. Aber das Letzte und Ei-
gentliche kommt uns entgegen, sucht uns; freilich nur, wenn wir ihm entge-
gengehen.“ Fastenzeit ist die Zeit, Stolpersteine aus dem Weg zu räumen, 
die Antennen neu auf Gott auszurichten. So können wir mit den Worten des 
Dichterpfarrers Wilhelm Willms beten: „Gott, der du uns gemacht hast nach 
deinem Bild und Gleichnis, lass uns nicht verkommen. Gott, wir rufen zu dir, 
dass wir nicht im Lärm ertauben, dass wir nicht im Licht erblinden, dass wir 
nicht in der Luft ersticken, dass wir nicht im Wasser verschmutzen, dass wir 
nicht vor Bildschirmen und in Filmen verdummen, dass wir nicht vor Sau-
berkeit erkranken, dass wir nicht im Schmutz verseuchen, dass wir nicht in 
einem Wald von Antennen die Antenne für dich, Gott, für das wahre Leben, 
für den wahren Menschen verlieren, dass wir nicht in unseren Städten unter 
die Räder kommen, dass wir nicht von Reklame erschlagen werden, dass 
wir nicht alles verplanen, dass wir nicht vor Keimfreiheit alles im Keim ersti-
cken, dass wir nicht vor lauter Sicherheit leise und unmerklich absterben, 
dass wir nicht im Fortschrittstaumel rückfällig werden und barbarisieren, 
dass wir Satten nicht unersättlich werden, dass wir unsere Grenzen finden 
und achten, dass wir nicht manipuliert werden und verführt werden von 
Führern, dass wir nichts vergötzen, dass wir nichts missbrauchen, dass wir 
uns in nichts versteigen, dass wir uns nicht überschätzen, dass wir die 
Übersicht nicht verlieren, dass wir voreinander ehrfürchtig werden, dass wir 
vorsichtig werden, dass wir nachsichtig werden, dass wir weitsichtig wer-
den, dass wir Mensch werden. Gott, der du uns gemacht hast aus dem 
Staub der Erde, nichts waren wir, nichts sind wir, nichts werden wir sein 
ohne dich.“ 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine fruchtbare und gesegnete Fasten-
zeit. 
 

Pfarrer Erwin Recktenwald, Kooperator  
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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
12. Februar – 4. März 2018 

 

Dienstag, 13. Februar – Hll. Cyrill und Methodius 

Urweiler 15.00 h Seniorenmesse 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

Nach Meinung 
 

Mittwoch, 14. Februar – Aschermittwoch (Fast- und Abstinenztag) 

Hospitalkirche 11.00 h Wortgottesdienst mit dem Kinderhaus 

Basilika 18.30 h Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes 

++ Albert und Alwine Ambos 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes 

+ Katharina Moser (Jgd), ++ Ehel. Galina 

und Jurij Starkow 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes 

+ Brunhilde Wegener, ++ Josef und Juliana 

Bach 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes 

++ Hans Hedi und Friedel 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes 
 

Donnerstag, 15. Februar – Donnerstag nach Aschermittwoch 

Hospital   9.30 h Rosenkranzgebet 

 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 18.00 h Rosenkranzgebet 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Elisabetha Mischnick (M), + Elfriede 

Schmitt (M) 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

+ Klaus Kunz (Jgd) 
 

Freitag, 16. Februar – Freitag nach Aschermittwoch 

Basilika 18.00 h Friedensgebet (KDFB) 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Horst Klesen (1. Jgd), + Dieter Hector 
 

Samstag, 17. Februar – Vorabend des 1. Fastensonntages 
Basilika 11.30 h Rosenkranzgebet 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Elfriede Schmitt (2. StA) 
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WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Lothar Ellendt (2.StA), + Hilde Klär (2. 

StA), + Claudia Klär, ++ Nikolaus, Kathari-

na und Else Langendörfer, ++ Hilde und 

Hans Wagner 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

+ Heinz Kiefer (2. StA), + Walter Kreutzer, 

++ Ehel. Albert und Gerda Maldener 

Niederlinxweiler 
Evangelische Kirche 

19.00 h Vorabendmesse 

+ Zita Knapp (2. StA), + Kurt Engel (3. 

StA), + Katharina Engel 
 

Kollekte für die Heizung 
 

Sonntag, 18. Februar – 1. Fastensonntag 

Oberlinxweiler 9.00 h Hochamt 

+ Werner Stoll (2. StA), + Magdalena Hell 

(2. StA), + Rosel Mittermüller 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Franz Josef Bonenberger (2. StA), + Rosel 

Hinsberger (2. StA), + Werner Schirra, ++ 

Ehel. Gisela und Gerhard Brill, + Ludwig 

Backes, + Hilde Proske 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Maria Ostrowicki (1. Jgd), Leb. und Verst. 

der Fam. Ostrowicki-Klein, + Dieter Hector, 

+ Lieselotte Reinert, in einem besonderen 

Anliegen, + Hans Simon, Hubert Zimmer-

mann, + Gertrud Lorig 

 18.00 h Heilige Messe 

Leb. und Verst. der Fam. Kreuz-Meier, ++ 

Peter und Margarete Rinzel, ++ Josef und 

Juliana Bach, ++ Ehel. Erich und Anna 

Grabietz, ++ Ehel. Alfred und Brigitte Donie 

Oberlinxweiler 18.00 h Kreuzwegandacht (Liturgiekreis) 
 

Kollekte für die Heizung 

 

Montag, 19. Februar – Montag der 1. Fastenwoche 

WND St. Anna 15.00 h Seniorenmesse im Pfarrheim 
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 18.30 h Fastenpredigt 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

18.30 h Hl. Messe 

 

Dienstag, 20. Februar – Dienstag der 1. Fastenwoche 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

+ Maria Ostrowicki (1. Jgd) 
 

Mittwoch, 21. Februar – Mittwoch der 1. Fastenwoche 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.00 h Kreuzwegandacht 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Baldur Gerber 

Basilika 19.00 h Misereor-Kreuzweg 
 

Donnerstag, 22. Februar – Fest Kathedra Petri 

Hospital   9.30 h Rosenkranzgebet 

 10.00 h Hl. Messe 

+ Lucio Antoniazzi 

Urweiler 18.00 h Rosenkranzgebet 

 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

+ Brunhilde Wegener 
 

Freitag, 23. Februar – Hl. Polykarp 

Basilika 18.00 h Betstunde (Kolping) 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Reinhilde Schmitt, ++ Ehel. Gerhard und 

Gerlinde Kemper 
 

Samstag, 24. Februar – Vorabend des 2. Fastensonntages 

Basilika 11.30 h Rosenkranzgebet 

 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Elisabeth Pack (3. StA), + Elisabeth 

Geßner, + Margareta Peter, + Elisabeth Gras, 

+ Hubertus Gras, + Lothar Ellendt (S) 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Guido Morsch (1. Jgd), + Josef Mai (Jgd) 

und verst. Angehörige, + Elisabetha Mi-

schnick, + Elfriede Schmitt, + Pauline Wag-
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ner, + Gerhard Zaleski 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

++ Ehel. Josef und Gertrud Kunrath, Söhne 

Manfred und Horst und Enkel Holger, Leb. 

und Verst. der Fam. Kuhn, ++ Walburga 

Gillen und Mutter Hedwig Graf, ++ Maria 

Macherey und Angehörige, ++ Willi und 

Else Riefer, Verst. einer Familie 
 

Kollekte für die Kirche 
In Bliesen: Für die Sanierung des Kirchenvorplatzes  

 

Sonntag, 25. Februar – 2. Fastensonntag 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

9.00 h Hochamt 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Erna Feller (1. Jgd), Leb. und Verst. der 

Fam. Werner Handle-Scherer, + Achim 

Wald, ++ Ehel. Arnold und Regina Schnur 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Hedwig Kockler (2. StA), + Agnes Lauer, 

++ Hermann und Marianne Dörr 

Wallesweilerhof 15.00 h Kreuzwegandacht 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

Stiftsamt (Seck), ++ Peter und Margarete 

Rinzel, ++ Josef und Juliana Bach, ++ Ehel. 

Peter und Katharina Born, + Hilde Friedrich 

WND St. Anna 18.00 h Kreuzwegandacht (Liturgiekreis) 
 

Kollekte für die Kirche 
 

Montag, 26. Februar – Montag der 2. Fastenwoche 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe im Pfarrsaal 

Basilika 18.30 h Fastenpredigt 
 

Dienstag, 27. Februar – Dienstag der 2. Fastenwoche 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

Zur immerwährenden Hilfe 
 

Mittwoch, 28. Februar – Mittwoch der 2. Fastenwoche 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.00 h Kreuzwegandacht 
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 18.30 h Hl. Messe 
 

Donnerstag, 1. März – Donnerstag der 2. Fastenwoche 

Hospital   9.30 h Rosenkranzgebet 

 10.00 h Hl. Messe 

Ev. Stadtkirche 

St. Wendel 

15.00 h Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen 

Urweiler 18.00 h Rosenkranzgebet 

 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

+ Brunhilde Wegener 
 

Freitag, 2. März – Freitag der 2. Fastenwoche 

Winterbach 
Pfarrheim 

15.00 h Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen 

Niederlinxweiler  
Pfarrsaal 

15.00 h Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen 

Urweiler 
Katholische Kirche 

15.00 h Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

15.00 h Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen 

Bliesen  
Haus Gillen 

17.00 h Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen 

Basilika 18.30 h Hl. Messe 

+ Klara Prell 
 

Samstag, 3. März – Vorabend des 3. Fastensonntages 
Basilika 11.30 h Rosenkranzgebet 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse, mitgestaltet vom Lieder-

kranz 1892 Urweiler e.V. 

Verst. des Liederkranzes 1892 Urweiler e.V., 

+ Elfriede Schmitt (3. StA) 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Hilde Klär (3. StA), + Claudia Klär, + 

Roman Bauhoff 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

+ Heinz Kiefer (3. StA), + Bernd Demuth 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

+ Zita Knapp (3. StA) 
 

Kollekte für die Seelsorge  
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Sonntag, 4. März – 3. Fastensonntag 

Oberlinxweiler 9.00 h Hochamt 

+ Magdalena Hell (3. StA), Leb. und Verst. 

der kath. Frauengemeinschaft 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Franz Josef Bonenberger (3. StA) 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

++ Peter und Margarete Rinzel, + Josef 

Ritter, ++ Agnes und Nikolaus Stein, + Ro-

man Bauhoff 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

+ Günther Born (Jgd) 

WND St. Anna 18.00 h Kreuzwegandacht (kfd) 
 

Kollekte für die Seelsorge  

 
 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am 
  1. Januar: Frau Else Backes, geb. Schumacher, Wendalinusstraße 

31, St. Wendel, im Alter von 72 Jahren. 
10. Januar: Frau Magdalena Hell, geb. Burr, Spiemontstraße 63, 

Oberlinxweiler, im Alter von 79 Jahren. 
13. Januar: Frau Eugenie Kinzer, geb. Fanz, Goethestraße 2,  

St. Wendel, im Alter von 85 Jahren. 
15. Januar: Herr Heinz Kiefer, Im Hochweg 22, Bliesen, im Alter von 

88 Jahren. 
15. Januar: Frau Zita Knapp, geb. Schmidt, Mühlenstraße 33, 

Niederlinxweiler, im Alter von 69 Jahren. 
16. Januar: Frau Klara Prell, geb. Wiskow, Biermannsstraße 2,  

St. Wendel, im Alter von 91 Jahren. 
17. Januar: Frau Tatjana Erbes, geb. Wolfanger, Zum Bläsenrech 

19, St. Wendel, im Alter von 48 Jahren. 
19. Januar: Frau Gertrud Ludwig, geb. Wilhelm, Kelsweilerstraße 14, 

St. Wendel, im Alter von 93 Jahren. 
19. Januar: Herr Karl Heinz Schneider, Auf der Pitschwiese 67,  

St. Wendel, im Alter von 78 Jahren. 
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20. Januar: Frau Rosel Hinsberger, geb. Scheid, Im Schuleck 16, 
Winterbach, im Alter von 63 Jahren. 

21. Januar: Herr Lothar Ellendt, Breitener Straße 41, St. Wendel, im 
Alter von 79 Jahren. 

27. Januar: Herr Peter Palubitzki, Wellwiesstraße 11, Winterbach, im 
Alter von 73 Jahren. 

  1. Februar: Herr Christoph Vogt, Saarbrücker Straße 3, St. Wendel 
im Alter von 83 Jahren. 

  1. Februar: Frau Elfriede Mathias, geb. Munkes, Beethovenstraße 
9a, St. Wendel im Alter von 93 Jahren. 

 

 

Das Zentralbüro ist vom 12. bis einschließlich 14. 
Februar 2018 für den Publikumsverkehr geschlos-
sen. In dringenden Fällen sind wir selbstverständ-
lich auch telefonisch erreichbar. 
 
 

Verabschiedung Ergebnis- und Investitionsplan 
2018 des Kirchengemeindeverbandes  
Die Verbandsvertretung des Kirchengemeindever-
bandes St. Wendel hat in ihrer Sitzung am 17. 
Januar d.J. den Ergebnis- und Investitionsplan 
nach Anhörung des Pfarreienrates für das Rech-

nungsjahr 2018 beschlossen.  
Dieser liegt in der Zeit vom 12. – 28. Februar d.J. zur Einsichtnahme im 
Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel aus.  

Klaus Leist, Pastor 
 

 
Sternsingeraktion 2018 

Die Sternsingeraktion erbrachte folgendes Ergebnis: 

 Ergebnis 2018 Ergebnis 2017  Differenz 
St. Wendelin 2.550,36 €uro 2.553,53 €uro - 3,17 €uro 
St. Anna 2.222,87 €uro 1.936,47 €uro + 286,40 €uro 
Oberlinxweiler 2.764,26 €uro 2.553,24 €uro + 211,02 €uro 
Bliesen 4.706,84 €uro 4.872,02 €uro - 165,18 €uro 
Winterbach 3.211,40 €uro 3.552,00 €uro - 340,60 €uro 
Urweiler 2.274,19 €uro 2.181,29 €uro + 92,90 €uro 
Niederlinxweiler 2.232,20 €uro 1.934,10 €uro + 298,10 €uro 
Remmesweiler 1.418,40 €uro 1.464,15 €uro - 45,75 €uro 
Gesamt 21.380,52 €uro 21.046,80 €uro + 333,72 €uro 
 

Nochmals herzlichen Dank. 
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Fastenpredigten 2018 
Das Sakrament der Ehe 

Der Deutsche Bundestag hat noch vor seiner 
letztjährigen Sommerpause am 30. Juni 2017 die 
sogenannte „Ehe für alle“ beschlossen. Dass es 

eine solche Ehe nach katholischem Verständnis nicht geben kann, ist 
theologisch eindeutig und klar. Die Deutsche Bischofskonferenz hat eine 
familienpastorale Arbeitshilfe „Für immer zusammen – Auf dem Weg zur 
sakramentalen Ehe“ veröffentlicht. Diese greift das Thema Ehevorberei-
tung auf, das Papst Franziskus in seinem Nachsynodalen Apostolischen 
Schreiben Amoris laetitia hervorhebt. 
Auf diesem Hintergrund stehen die diesjährigen Fastenpredigten unter 
dem Thema „Das Sakrament der Ehe“. Für diese Reihe konnte ich wie-
derum kompetente Prediger gewinnen, die uns hierzu Antworten geben 
werden. Ich bin dankbar, dass auch unsere beiden Organisten die ein-
zelnen Predigten wieder musikalisch begleiten und so zur Verlebendi-
gung des Gottesdienstes beitragen. Die Predigten finden ebenfalls wie-
der an jedem Montag abwechselnd in jeder Pfarrkirche statt.  
 

 Tag Ort Thema Prediger 
Montag, 

19. Februar, 
18.30 Uhr 

St. Anna Der Schöpfungsbe-
richt (Gen 1,27.24) 
„Als Mann und Frau 
schuf er sie und sie 
werden ein Fleisch.“ 

Hochschulpfarrer 
Dr. Johannes J. 
Kreier, Saarbrü-
cken 

Montag, 
26. Februar, 

18.30 Uhr 

Basilika   Die Ehe – Ein Bund 
mit Gott 

Prof. Dr. Christoph 
Ohly, Trier 

Montag, 
5. März, 

18.30 Uhr 

Niederlinx-
weiler 

Die Ehe als unauflös-
liche Gemeinschaft 

Diakon Andreas 
Czulak, Bliesen 

Montag, 
12. März, 
18.30 Uhr 

Urweiler Liebe und Treue als 
Säulen der Ehe 

Pastor Klaus Leist, 
St. Wendel 

Montag, 
19. März, 
18.30 Uhr 

Bliesen Die Ehe – Ur-
sprungsort für Nach-
kommenschaft 

Prof. Dr. Johannes 
Brantl, Trier 
 

Montag, 
26. März, 
18.30 Uhr 

Winterbach Geschieden und 
wiederverheiratet! 

Pastor Hans-
Georg Müller, 
Schwalbach-Elm 

 

Herzliche Einladung!                                             Klaus Leist, Pastor 
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Paulus – Der Brief an die Römer 
Seminar mit Pater Joachim 

An 10 Abenden wollen wir den Römerbrief näher be-
trachten. Als Grundlage dient eine Vortragsreihe, die 
Dr. Joachim Cochlovius erstellt hat. Jeder Abend be-
ginnt mit Gebet und Gesang, danach ein Video mit dem 
Vortrag von Dr. Cochlovius, gefolgt von Erläuterungen 

aus katholischer Sicht, sowie Gelegenheit zur Diskussion. Der Abend 
schließt mit Gebet, Segen und Gesang. 
Jeder Abend beginnt um 18.45 Uhr und endet um 20.30 Uhr, immer 
dienstags, in der Pilgerstube der Benediktinerabtei Tholey. 
Termine: 6. Februar, 20. Februar, 6. März, 20. März, 3. April, 17. April, 
15. Mai, 29. Mai, 12. Juni, 26. Juni. 

P. Joachim Wernersbach OSB 
 

Surinam, wo liegt das denn? Das 
kleinste Land Südamerikas ist so selten 
in den Schlagzeilen, dass viele Men-
schen nicht einmal wissen, auf wel-
chem Kontinent es sich befindet. Doch 
es lohnt sich, Surinam zu entdecken: 
Auf einer Fläche weniger als halb so 

groß wie Deutschland vereint das Land afrikanische und niederländi-
sche, kreolische und indische, chinesische und javanische Einflüsse. 
Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam und 
seine Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in über 
100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und Männer, 
Kinder und Jugendliche – alle sind herzlich eingeladen!  
Surinam liegt im Nordosten Südamerikas, zwischen Guyana, Brasilien 
und Französisch-Guyana. Surinam besteht zu rund 90 Prozent aus 
tiefem, teils noch vollkommen unberührtem Regenwald.  
Mit seinen rund 540.000 Einwohnern ist Surinam ein wahrer ethnischer, 
religiöser und kultureller Schmelztiegel. Die Wurzeln für Surinams viel-
fältige Bevölkerung liegen in der bewegten Vergangenheit des Landes. 
Im 17. Jahrhundert brachten erst die Briten, dann die Niederländer Suri-
nam unter ihre Herrschaft. Auf den Plantagen der Kolonialherren schuf-
teten die indigene Bevölkerung und bald auch aus Westafrika ver-
schleppte Frauen und Männer. Ihre Nachkommen stellen heute mit den 
Maroons und Kreolen die größten Bevölkerungsgruppen.  
Doch das traditionell harmonische Zusammenleben in Surinam ist zu-
nehmend gefährdet. Die Wirtschaft des Landes ist extrem abhängig vom 
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Export der Rohstoffe Gold und Öl und war es bis 2015 auch vom Bauxit. 
Schwanken die Preise auf dem Weltmarkt, so trifft dies den surinami-
schen Haushalt empfindlich. Das einst gut ausgebaute Sozialsystem ist 
mittlerweile kaum noch finanzierbar. Während der massive Rohstoffab-
bau die einzigartige Natur Surinams zerstört, fehlt es in Politik und Ge-
sellschaft des erst 1975 unabhängig gewordenen Landes an nachhalti-
gen Ideen für Alternativen. Dass das Gleichgewicht in Surinams Gesell-
schaft aus den Fugen gerät, wird besonders für Frauen und Mädchen 
zum Problem. In den Familien nimmt Gewalt gegen Frauen und Kinder 
zu. Vermehrt brechen schwangere Teenager die Schule ab. Frauen 
prostituieren sich aus finanzieller Not.  

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 
 

Donnerstag, 1. März 2018: 
15.00 Uhr St. Wendel, evangelische Stadtkirche 
Freitag, 2. März 2018: 
15.00 Uhr Urweiler, katholische Kirche 
15.00 Uhr Winterbach, Pfarrheim 

(Für Bring- und Holdienst bitte melden bei: Irmtraud Schneider, 
Tel. 06851/70582 oder Maria Lauer-Ruhl, Tel. 06851/1621.) 

15.00 Uhr Niederlinxweiler, katholischer Pfarrsaal 
15.00 Uhr Remmesweiler, evangelische Kirche 
17.00 Uhr Bliesen im Haus Gillen 
Im Anschluss findet in den einzelnen Gemeinden ein gemütliches Bei-
sammensein statt. 
Nochmals herzlichen Dank. 

 

Einladung an alle Ehejubilare, 
die in diesem Jahr ihren 25., 50., 60. oder größeren 
Hochzeitstag feiern. 
Bischof Dr. Stephan Ackermann lädt alle diese Jubilare 
zu den diesjährigen Heilig-Rock-Tagen nach Trier ein 
und möchte den großen Dank für dieses Jubelfest im 

Trierer Dom feiern. Hierzu lädt er ein für 
Montag, 16. April 2018, um 17.00 Uhr, 

zur Heiligen Messe in der Hohen Domkirche.  
Ab 15.00 Uhr besteht die Möglichkeit zur Begegnung bei Kaffee und 
Kuchen im Hof des Bischöflichen Priesterseminars, Jesuitenstraße 13. 
Sitzgelegenheiten sind dort vorhanden.  
Im Anschluss an das Pontifikalamt sind alle um 19.00 Uhr herzlich zu 
einem Konzert im Kulturzelt auf dem Domfreihof eingeladen.  
Eine Anmeldung ist nicht notwendig – alle Jubilare sollen sich willkom-
men fühlen. 
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St. Wendel St. Wendelin 
 

Verabschiedung Ergebnis- und Investitionsplan 
2018 
Der Verwaltungsrat unserer Kirchengemeinde hat in 
seiner Sitzung am 24. Januar d.J. den Ergebnis- und 

Investitionsplan für das Rechnungsjahr 2018 beschlossen.  
Dieser liegt in der Zeit vom 12. – 28. Februar d.J. zur Einsichtnahme im 
Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel aus.  

Klaus Leist, Pastor 
 

Am Freitag, 16. Februar 2018, ist um 18.00 Uhr 
das Friedensgebet in der Basilika. 

 

Herzliche Einladung zum „Bibliodrama“ am 21. Februar 2018, von 18.30 
Uhr bis 21.00 Uhr, im Cusanushaus St. Wendel mit Pastoralreferentin 
Maria Lauer-Ruhl. 
Was verstehen wir unter Bibliodrama? Ein Bibliodrama verfolgt das Ziel, 
die Bedeutung der biblischen Texte für Menschen von heute zu er-
schließen. In einem offenen Interaktionsprozess zwischen einem bibli-
schen Text und einer Gruppe wird versucht, die Bibelauslegung und 
Selbsterfahrung zu integrieren und so ein besseres lebendiges Bibelver-
ständnis zu erhalten und neue religiöse Erfahrungen zu machen. Im 
Bibliodrama wird eine biblische Geschichte, ein Wort oder eine Erzäh-
lung in spielerisches Handeln umgesetzt. 
Wer bereit ist, sich auf die Begegnung mit sich selber oder anderen 
Teilnehmern und dem Bibeltext einzulassen, ist herzlich eingeladen. 
Auch Nichtmitglieder sind – wie immer – ganz herzlich eingeladen. 
 

Am Donnerstag, 1. März 2018, beginnt um 15.00 Uhr der Wortgottes-
dienst zum Weltgebetstag der Frauen in der evangelischen Stadtkirche. 
 

Treffen der älteren Frauengruppe ist jeden Donnerstag, um 15.00 Uhr, in 
der Cafeteria des Hospitals. 

Angela Hartmann 
 

Kirchenmusik in der Basilika 
Das Hochamt am 1. Fastensonntag, 18. Februar 2018, um 10.45 Uhr, 
wird vom Chor der Wendelinus-Basilika mitgestaltet. Es erklingt die a 
cappella Missa in C des frühbarocken Meisters Antonio Lotti (1667-
1740) und eine Vertonung des Ave verum von Philipp Stopford (*1977). 
Lied des Monats 
Das neue Lied des Monats steht im Gotteslob unter der Nummer 275: 
„Selig, wem Christus auf dem Weg begegnet.“ Das Lied wird uns in der 
Fastenzeit begleiten und am 1. Fastensonntag vorgestellt. Es handelt 



- 14 - 
 

 

von Umkehr und Nachfolge Christi. Der Text wurde von Bernardin 
Schellenberger 1978/2011 verfasst. Die Melodie stammt aus dem 17. 
Jahrhundert. 

Stefan Klemm 
 

Die Kolpingfamilie  
veranstaltet am Dienstag, 20. Februar 2018, um 20.00 Uhr, im 
Cusanushaus St. Wendel, direkt neben der Basilika, den 3. 

Audiovisionsabend mit Gerhard Bolz, Mitglied des Fotoclubs Tele 
Freisen. Gerhard Bolz präsentiert in seiner digitalen, aufwändig produ-
zierten und vertonten Audiovision "Island, Insel aus Feuer und Eis". Der 
Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei. 

Hans Werner Luther 
 

Der Pfarrgemeinderat St. Wendelin 
lädt in der Fastenzeit am Mittwoch, 21. Februar 2018, um 19.00 Uhr, 
zum gemeinsamen Gebet des Misereor Kreuzweges in die Basilika ein. 
Desweiteren laden wir alle Interessierten am 5. Fastensonntag, 18. März 
2018, nach dem Hochamt, zu einem Fastenessen in das Cusanushaus 
ein. Bitte geben Sie uns hierfür kurz im Pfarrbüro oder in der Sakristei 
über Ihr Kommen Bescheid. 

Frank Schubmehl 
 

Pfarrbücherei  
Weil Ostern dieses Jahr sehr früh ist, findet die 
Buchausstellung zu Ostern und zur Kommunion 
schon am Sonntag, 4. März 2018, im 

Cusanushaus statt. Bücher aus allen Gebieten, DVDs, CDs, Karten und 
kleine Geschenke können gekauft und bestellt werden. Die Ausstellung 
ist von 10.00 Uhr bis 19.30 Uhr geöffnet. Ab 14.00 Uhr gibt´s Kaffee und 
Kuchen. Auch ein Rätsel kann gelöst werden. Zusätzlich werden Comics 
ausgestellt. Comics sind eine eigenständige Kunstform der Literatur. 
Wer der Pfarrbücherei Comics, wenn möglich aus früherer Zeit, für einen 
Tag zum Ausstellen zur Verfügung stellen kann, melde sich bitte bei 
Monika Luther, Telefon 06851/2861, oder in der Pfarrbücherei. Diese 
Ausstellung weckt sicher manche Kindheitserinnerung.  

Monika Luther 
 

Spender für die Osterkerze gesucht 
Für die Osterkerze in der Basilika wird ein/e Spender/in gesucht. 
Wenn Sie die Kerze stiften möchten, melden Sie sich bitte im 
Zentralbüro. Gerne können wir auch eine Spendenbescheinigung 
ausstellen. 
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St. Wendel St. Anna 
 

Krankenkommunion im März 
Tag  Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach  
Absprache 

Diakon Czu-
lak 

Bezirk 1 - Oberlinxweiler: 
Vor dem Hübel 

Nach 
Absprache 

Nach  
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 2 - St. Wendel: 
Pestalozzistraße - Bungertstraße 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 3 - St. Wendel: 
Potsdamer Allee - Birkenstraße - 
Unterer Härling 

 

Verabschiedung Ergebnis- und Investitionsplan 
2018 
Der Verwaltungsrat unserer Kirchengemeinde hat in 
seiner Sitzung am 3. Februar d.J. den Ergebnis- und 

Investitionsplan für das Rechnungsjahr 2018 beschlossen.  
Dieser liegt in der Zeit vom 12. – 28. Februar d.J. zur Einsichtnahme im 
Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel aus.  

Klaus Leist, Pastor 

 

Neujahrsempfang des Fördervereins St. Anna  
Am Samstag, 20. Januar 2018, hat der Förderverein St. Anna zum mitt-
lerweile traditionellen Neujahrsempfang in St. Anna eingeladen. Trotz 
stark einsetzendem Schneefall und attraktiven Parallelveranstaltungen 
in anderen Pfarreien der Gemeinschaft war der Gottesdienst, den Pastor 
Erwin Reckenwald zelebrierte, gut besucht. Für die musikalische Unter-
malung der Vorabendmesse stand auch dieses Jahr wieder der eigens 
für diesen Anlass zusammengekommene Posaunenprojektchor bereit, 
dessen Zusammensetzung aus vier Trompeten, zwei Posaunen, einer 
Tuba und keinem Dirigenten sich durchaus sehen und hören lassen 
kann. Die sieben Musiker, alles „alte Hasen“ aus St. Wendel und Umge-
bung (einer sogar aus Selbach) und verschiedener Glaubensrichtungen 
(fünf Katholiken und zwei Protestanten), wurden unterstützt durch Mi-
chael Klein, den Organisten der Pfarrei St. Anna. Am Schluss der Messe 
lud der Vorsitzende des Fördervereins, Roland Geiger, mit einem Vers 
von Erich Kästner über die guten Vorsätze, die man sich für das neue 
Jahr stets vornimmt, die Anwesenden zum Neujahrsempfang im nahen 
Pfarrheim ein:  
Man soll das Jahr nicht mit Programmen 
beladen wie ein krankes Pferd. 
Wenn man es allzu sehr beschwert, 
bricht es zu guter Letzt zusammen. 
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Je üppiger die Pläne blühen, 
um so verzwickter wird die Tat. 
Man nimmt sich vor, sich zu bemühen, 
und schließlich hat man den Salat! 
Es nützt nicht viel, sich rot zu schämen. 
Es nützt nichts, und es schadet bloß, 
sich tausend Dinge vorzunehmen. 
Lasst das Programm! Und bessert euch drauf los! 

Gut 40 Leute fanden ihren 
Weg ins Pfarrheim, wo der 
Vorsitzende wiederum in 
einer launigen Ansprache 
in „Alsfassa Platt“ die Akti-
onen des Fördervereins 
Revue passieren ließ - den 
letztjährigen Neujahrsemp-
fang, das Fastenessen 
(das 2018 ausfallen wird), 

das Sommerfest - und mit besonderem Augenmerk auf den Besuch des 
Münchener Pfarrers Rainer Schiessler am Vorabend von Maria Himmel-
fahrt, der fast 150 Besucher aus nah und fern auf die Wiese hinterm 
Pfarrhaus rief und viele in bleibender Erinnerung geblieben ist.  
Nach einem Ausblick auf die geplanten Aktionen dieses Jahres (Neu-
jahrsempfang, Sommerfest, Erntedank, ggf. wieder ein Vortrag im Au-
gust) wurden zwei besondere Anschaffungen genannt, deren sich der 
Förderverein annehmen will: ein neuer Klöppel für den Gong in der Kir-
che und 20 Gebetbücher in Großschrift. Das Beste kam dann für die 
Besucher - mit einem Glas Sekt in der einen Hand und einer Salzbrezel 
in der anderen mit den Anwesenden zu plauschen.  

Anne Geiger, Förderverein St. Anna. 
 

Seniorenkreis 

Am Montag, 19. Februar 2018, ist um 15.00 Uhr im 
Pfarrheim Seniorenmesse, anschließend gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 

 

Pfarrbriefausträger gesucht 

Für folgende Straße wird ein/e Pfarrbriefausträger/in gesucht: Dillinger 
Straße (14 Pfarrbriefe). Interessenten mögen sich bitte im Zentralbüro 
melden. 
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Bliesen 
 

Krankenkommunion im März 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Pfarrer 
Recktenwald 

Bezirk 4: 
In Elmern  

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Diakon 
Czulak 

Bezirk 5: 
Siedlung - Waldstraße - Wald-
hof 

 

Rock-Andacht in Bliesen: „Wovon sollen 
wir träumen“ vor vollem Haus 

„One, two, three, four“ – Sie müssen weiter 
machen mit der Zugabe, denn das Publikum hat 
noch nicht genug. Für jede Band ein Traum, für 
die Holytones aus Winterbach seit dem 20. 

Januar 2018 Realität. Ihre Rock-Andacht im Bliestaldom St. Remigius in 
Bliesen war bis in die hinteren Reihen der Kirche besetzt. Viele Gemein-
demitglieder, Interessierte von „auswärts“ und auch der eine oder ande-
re Holytones-Fan ließen sich von den Songs mitreißen. Nach der Premi-
ere des Programmes „Wovon sollen wir träumen“ im September 2017 in 
Winterbach hatte die Band ihre Arrangements noch einmal verfeinert 
und eine zusätzliche Zugabe einstudiert: den Mitsing-Hit „Chöre“ von 
Mark Forster. Und obwohl es Popmusik war, die durch die Kirche schall-
te, kam das Christliche nicht zu kurz. In Impuls-Texten, mal nachdenk-
lich, mal aufrüttelnd, drehte sich alles um das Thema „Träume“. Und so 
ließen die Zuschauer die Holytones nicht ohne ihre spontan erweiterte 
Zugabe gehen. Einer der Besucher der Rock-Andacht war Pfarrer Klaus 
Leist, der die Band spontan in die St. Wendeler Wendalinusbasilika 
einlud: Eine Rock-Andacht zum Thema „Gott suchen und finden“ würde 
doch prima zur Wendalinus-Wallfahrt passen. Darauf können wir also 
schon einmal gespannt sein – denn nach der Rockandacht im Januar 
2018 wissen nicht nur die Blieser: Das wird sicherlich sehenswert. 

Florian Decker 
 

Verabschiedung Ergebnis- und Investitionsplan 
2018 
Der Verwaltungsrat unserer Kirchengemeinde hat in 
seiner Sitzung am 6. Februar d.J. den Ergebnis- und 

Investitionsplan für das Rechnungsjahr 2018 beschlossen.  
Dieser liegt in der Zeit vom 12. – 28. Februar d.J. zur Einsichtnahme im 
Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel aus.  

Klaus Leist, Pastor 
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Einladung zur Pfarrversammlung 
Zum 1. Januar 2020 sollen die Ergebnisse der Synode im Bistum Trier 
umgesetzt werden. Dazu gehört eine grundlegende Neuordnung der 
Pfarreien, an deren Ende vermutlich bistumsweit noch 35 „Pfarreien der 
Zukunft“ gebildet werden, zehn davon im Saarland. Die Ergebnisse der 
Synode werden sich in vielerlei Hinsicht auf die Gemeinden vor Ort 
auswirken. Fragen der Personalisierung, der Finanzhoheit, aber auch 
zur Rolle von Haupt- und Ehrenamtlichen sind zu lösen und werden 
derzeit in sog. „Teilprozessgruppen“ intensiv diskutiert. 
Der Pfarrgemeinderat Bliesen lädt ein zu einer Pfarrversammlung, bei 
der über den aktuellen Stand der Beratungen und die nächsten Schritte 
informiert wird. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 22. Feb-
ruar 2018, um 19.30 Uhr, im Gemeindezentrum Bliesen statt. Der Ter-
min wurde bewusst zu diesem frühen Zeitpunkt angesetzt, um die Ge-
meindemitglieder frühzeitig für die Thematik zu sensibilisieren und auf 
die bevorstehenden gravierenden Veränderungen vorzubereiten. 
Da den ehrenamtlich Tätigen in der künftigen Neustruktur eine ganz 
wichtige Rolle zukommt, freuen wir uns sehr, dass die Leiterin des Ar-
beitsbereichs Ehrenamtsentwicklung im Bistum Trier, Frau Michaela 
Tholl, ihre Teilnahme an der Veranstaltung zugesagt hat. 
Herzliche Einladung ergeht an alle. Selbstverständlich besteht die Gele-
genheit, Fragen zu stellen. 

Dr. Thomas Trapp, Pfarrgemeinderat Bliesen 
 

Kath. Frauengemeinschaft  
Das Vorstandsteam der kfd Bliesen lädt alle Frauen herzlich 

für Freitag, 2. März 2018, ins Haus Gillen ein. Beginn der besinnlichen 
Feier ist um 17.00 Uhr. Anschließend freuen wir uns auf ein gemütliches 
Beisammensein bei Tee und frischem Kranzkuchen und auf eine zahl-
reiche Teilnahme. 

Anneliese Haupenthal 
 

Niederlinxweiler 
 

Verabschiedung Ergebnis- und Investitionsplan 
2018 
Der Verwaltungsrat unserer Kirchengemeinde hat in 
seiner Sitzung am 3. Februar d.J. den Ergebnis- und 

Investitionsplan für das Rechnungsjahr 2018 beschlossen.  
Dieser liegt in der Zeit vom 12. – 28. Februar d.J. zur Einsichtnahme im 
Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel aus.  

Klaus Leist, Pastor 
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Spender für die Osterkerze in Remmesweiler gesucht 
Für die Osterkerze in Remmesweiler wird ein/e Spender/in gesucht. 
Wenn Sie die Kerze stiften möchten, melden Sie sich bitte im Zent-
ralbüro. Gerne können wir auch eine Spendenbescheinigung aus-
stellen. 

 

Urweiler 
 

Seniorenkreis 
Am Dienstag, 13. Februar 2018, ist um 15.00 Uhr Senioren-
messe, anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im Pfarrsaal. 

 

Liederkranz 1892 Urweiler e.V. 
Der gemischte Chor Liederkranz 1892 Urweiler gedenkt seiner 
Verstorbenen, besonders denen des letzten Jahres, in einer 
von ihm musikalisch mitgestalteten Vorabendmesse in der 

Pfarrkirche Urweiler am Samstag, 3. März 2018, um 17.30 Uhr. 
Franz Josef Marx 

 

Winterbach 
 

Krankenkommunion im März 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Pater 
Joachim 

Bezirk 6: 
Keltenring 

 

Verabschiedung Ergebnis- und Investitionsplan 
2018 
Der Verwaltungsrat unserer Kirchengemeinde hat in 
seiner Sitzung am 3. Februar d.J. den Ergebnis- und 

Investitionsplan für das Rechnungsjahr 2018 beschlossen.  
Dieser liegt in der Zeit vom 12. – 28. Februar d.J. zur Einsichtnahme im 
Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel aus.  

Klaus Leist, Pastor 

 

Kinder helfen Kindern 
Am Dienstag, 16. Januar 
2018, war die Stimmung in 
der kath. Kindertagesein-
richtung Hl. Familie Win-
terbach sehr groß. Herr 
Pastor Leist wurde in die 
Kita eingeladen und hatte 
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für diesen Tag seinen Besuch angekündigt und das aus gutem Grund. In 
den Monaten Oktober und November 2017 hatten die Kinder mit ihren 
Erzieherinnen und Erziehern Marmelade gekocht, Kürbissuppe einge-
kocht, Schokolade, Kräuter und Badesalz hergestellt und Basteleien 
angefertigt. Sogar ein Kochbuch mit allen Lieblingsrezepten der Kinder 
ist entstanden. In einem Marktstand im Kindergarten boten die Kinder 
diese Produkte ihren Eltern und Großeltern zum Verkauf an. Den Erlös 
wollten die Kinder an andere bedürftige Kinder spenden. Dies hatten sie 
in einer Kinderkonferenz besprochen. „Uns geht es ja gut, wir haben so 
viel und andere so wenig. Wir wollen gerne etwas tun, damit es anderen 
Kindern auch gut geht.“ 
So konnte an diesem schönen Dienstagmorgen Herr Pastor Leist eine 
schöne Summe von 300,00 €uro für ein Waisenhaus in Indien in  
Empfang nehmen. Weitere 300,00 €uro gehen an die Aktion Herzenssa-
che. 

Patricia Rammacher 
 

Sammeln für die Tafel 
Auch in diesem Jahr wollen wir für bedürftige Familien Lebensmittel 
sammeln. An den beiden Fastensonntagen, am 18. und 25. Februar 
2018, werden am Ausgang der Kirche Körbe aufgestellt.  
Wer etwas abgeben möchte – Lebensmittel aller Art sowie Pflegepro-
dukte – kann seine Spende einfach in die Kirche zu den Gottesdiensten 
mitbringen und in die bereitgestellten Körbe legen. Bitte aber verwertba-
re Lebensmittel. Wir werden die Gaben an die St. Wendeler Tafel weiter-
leiten. Bitte unterstützen Sie unsere Spendenaktion in der Fastenzeit. 
Danke! 

Ursula Klein 
 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
Der Liturgiekreis gestaltet in der Fastenzeit wieder die Kreuzwegandach-
ten jeden Mittwoch, um 18.00 Uhr, vor der Abendmesse.  

Ursula Klein 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
19. Februar 2018 

 
 

 
 
 
 

 


